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Antrag gemäß § 14 GOKT zur nächsten Sitzung des Kreistags  
 

Bereitschaft zur Aufnahme in Not geratener Flüchtlinge 

Der Kreistag möge beschließen: 

Der Wetteraukreis erklärt sich bereit, in Not geratene Flüchtlinge aufzunehmen. Er folgt damit 

dem Beispiel der Städte der Städte Düsseldorf, Köln und Bonn. 

Auf diese Weise will der Wetteraukreis dazu beitragen, die Aufnahme geretteter Menschen zu 

sichern und die Seenotrettung im Mittelmeer aus humanitären Gründen wieder zu ermöglichen. 

 Begründung: 

Seit Anfang des Jahres erreicht die menschliche Katastrophe im Mittelmeer neue erschreckende 

Ausmaße. Mehr als 1500 Flüchtlinge sind nach Angaben der UNO in den ersten sieben Monaten 

dieses Jahres im Mittelmeer ertrunken. Mehr als die Hälfte von ihnen im Juni und Juli. Dies ist  

unter anderem die unmittelbare Folge der Behinderung und Kriminalisierung von privaten 

Initiativen zur Seenotrettung.  

Aus humanitären Gründen haben daher Kommunen in Deutschland eine Initiative gestartet und 

sich bereit erklärt, in Not Geratene aufzunehmen - zuletzt die Städte Düsseldorf, Köln und Bonn. 

Wir möchten, dass sich der Kreis diesem humanitären Zeichen anschließt. Zurückweisung, 

Abschottung und Ignoranz sind kein zivilisierter Umgang mit der weltweiten Fluchtproblematik.  
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